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	Bewerberbogen



Der Teilnahmeantrag ist elektronisch über die Vergabeplattform https://evergabe.blb.nrw.de in Textform nach § 126b BGB einzureichen. 

Von Bewerbergemeinschaften ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft ein separater Bewerberbogen auszufüllen. Der Teilnahmeantrag muss von dem bevollmächtigten Mitglied der Bewerbergemeinschaft eingereicht werden. Die Eigenerklärung „Ausschlussgründe“ (Formblatt 521 EU) ist von jedem Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft einzeln in Textform zu signieren und mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.

Etwaige Erklärungen Dritter (wie z.B. Erklärung Nachunternehmer) sind dem Teilnahmeantrag beizufügen. 


Der Bewerber hat seinem Teilnahmeantrag die folgenden Erklärungen in der aufgeführten Reihenfolge beizufügen:

1. Angaben zum Bewerber 
1.1. Einzelbewerber
1.2. Bewerbergemeinschaft
1.3. Nachunternehmer / Eignungsleihe
1.4. Selbstreinigung
1.5. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung

2. Teilnahmeantrag zum Vergabeverfahren und Einwilligungserklärung Datenschutz 

3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
3.1. Angaben zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
3.2. Angaben zum Umsatz
3.3. Wirtschaftliche Verknüpfung
3.4. Angaben zu Arbeitskräften

4. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
4.1. Unternehmensreferenzen
4.2. Erklärung zur technischen Ausstattung

5. Formblatt 521 EU - Eigenerklärung Ausschlussgründe
6. Formblatt 522 EU – Eigenerklärung Mindestlohngesetz
7. Formblatt 523 EU - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU


Falls zutreffend

8. Formblatt 531   EU - Bewerber- und Bietergemeinschaftserklärung 
9. Formblatt 533a EU - Information Unteraufträge Angebotsabgabe
10. Formblatt 533b EU – Nachweis unterauftragnehmer
11. Formblatt 534a EU - Erklärung Eignungsleihe
12. Formblatt 534b EU - Erklärung Eignungsleihe Haftung
13. Formblatt 		Selbstauskunft Einzelunternehmen


Anmerkung:
Aus Gründen der Übersichtlichkeit wird im gesamten Verfahren nur die männliche Bezeichnung für Personen angegeben, die Bewerbung steht aber allen Menschen frei.

	Angaben zum Bewerber



	Bewerber
	     

	|_|
	als Einzelbewerber

	|_|
	als Bewerbergemeinschaft 




	1.1 Einzelbewerber



	Name Bewerber
	     

	PLZ/Stadt/Land
	     

	Straße/Hausnummer
	     

	Telefon
	     

	E-Mail 
	     

	|_|
	Ich bin/Wir sind nicht in einem amtlichen Verzeichnis zugelassener Wirtschaftsteilnehmer als präqualifiziert erfasst bzw. verfüge(n) nicht über eine gleichwertige Zertifizierung.

	|_|
	Ich bin/Wir sind in einem amtlichen Verzeichnis zugelassener Wirtschaftsteilnehmer als präqualifiziert erfasst oder verfüge(n) über eine gleichwertige Zertifizierung.
Bezeichnung des Verzeichnisses:      
Aktenzeichen der Eintragung in o.a. Verzeichnis:      

	
Angabe der Nationalen Identifikationsnummer:      
Art: Wählen Sie ein Element aus.

Für Unternehmen bzw. andere Wirtschaftsteilnehmende ist grundsätzlich die jeweilige Wirtschafts-Identifikationsnummer einzutragen. Da diese noch nicht eingeführt wurde, ist eine andere eindeutige Identifikationsnummer eindeutig identifizierbar zu benennen, vorzugsweise die jeweilige Umsatzsteuer-ID (z.B. DE124356789) oder ein Registereintrag, in Deutschland vorzugsweise aus dem jeweiligen Handelsregister (z.B. HRA 12345). Nur bei natürlichen Personen kann zum Schutz personenbezogener Daten "keine Angabe" eingetragen werden.[footnoteRef:1] [1:  Die Hinweise wurden in Anlehnung an die deutsche eForms-Spezifikation zur Nationalen Identifikationsnummer erstellt.] 


	
Angabe der Größe des Wirtschaftsteilnehmers

☐ Kleinstunternehmen         (bis 9 Beschäftigte und bis 2 Millionen € Umsatz)
☐ Kleines Unternehmen      (bis 49 Beschäftigte und bis 10 Millionen € Umsatz und kein Kleinstunternehmen)
☐ Mittleres Unternehmen    (bis 249 Beschäftigte und bis 50 Millionen € Umsatz und kein kleines Unternehmen)
☐ Großunternehmen           (über 249 Beschäftigte oder über 50 Millionen € Umsatz)


Die Einordnung der Größe des Wirtschaftsteilnehmers erfolgt gemäß Statistischem Bundesamt.
Weitere Informationen finden Sie unter: eForms: Angabe von Unternehmensklassen (https://csx.de/L5om).


	
Angaben zur Nationalität des Eigentümers 

Das Unternehmen ist börsennotiert: Wählen Sie ein Element aus.
Falls das Unternehmen nicht börsennotiert ist, Angabe der Staatsangehörigkeit(en):      

Die Angabe der Nationalität des wirtschaftlichen Eigentümers des beauftragten Unternehmens ist verpflichtend, wenn das beauftragte Unternehmen nicht börsennotiert ist.

Die Staatsangehörigkeit (bzw. Staatsangehörigkeiten) des(der) wirtschaftlichen Eigentümer(s) des Gewinners, laut Eintrag in dem(den) gemäß den Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der Geldwäsche eingerichteten Register(n). Wenn kein entsprechendes Register vorhanden ist (z. B bei Nicht-EU-Auftragnehmern), Informationen aus anderen Quellen. [footnoteRef:2] [2:  Die Hinweise wurden der deutschen eForms-Spezifikation zur Nationalität des Eigentümers entnommen] 


Weitere Informationen finden Sie unter: eForms: Angabe der Nationalität der Eigentümer obsiegender Bieter wird pflichtig (https://csx.de/5ej5)





	1.2 Bewerbergemeinschaft



· Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft in Textform abzugeben,
· in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
· in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, 
· dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
· dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

(siehe Formblatt 531 EU – Bewerber- und Bietergemeinschaftserklärung)


	Name der Bewerbergemeinschaft:
	     




	1.3 Nachunternehmer / Eignungsleihe



· Beabsichtigt der Bewerber, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten im Teilnahmeantrag benennen. 
· Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen. 
· Der Bewerber hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. 
· Nimmt der Bewerber in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der „Verpflichtungserklärung“ abzugeben. 
· Der Bewerber hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.


|_|  Ich/wir beabsichtige(n) Teile des Auftrags an Nachunternehmer zu vergeben.

|_|  Ich/Wir beabsichtige(n) zum Nachweis meiner/unserer Eignung im Hinblick auf die wirtschaftliche 
     und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer 
     Unternehmen in Anspruch zu nehmen.

Bitte Formblatt 533a EU Information Unteraufträge Angebotsabgabe bzw.
Formblatt 534a EU - Erklärung Eignungsleiher oder Formblatt 534b EU - Erklärung Eignungsleihe Haftung ausfüllen.


	1.4 Angaben zur Selbstreinigung



|_|   Mein/Unser Unternehmen hat eine erfolgreiche Selbstreinigung durchgeführt. Die 
Bestätigung(en) werde(n) ich/wir auf Verlangen vorlegen.

	1.5 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung



Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir über die – für die Auftragsvergabe – erforderliche Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung gemäß §§75 und 44 VgV verfügen und (nur bei der Objektplanung) bauvorlageberechtigt sind.

Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen innerhalb der gesetzten Frist vorlegen:	
Nachweis über Eintragung in das Berufsregister bzw. nach Art. 2 BauKaG, sowohl für den Bieter, als auch für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft bzw. für jeden anderen Unternehmer, deren Kapazität sich bedient wird.


	2. Teilnahmeantrag zum Vergabeverfahren und Einwilligungserklärung 
     Datenschutz



Ich/Wir bewerbe(n) mich/uns hiermit um die Teilnahme am benannten Wettbewerb und bestätige(n) hiermit die Richtigkeit aller gemachten Angaben und Eigenerklärungen. Alle Angaben erfolgen freiwillig.

Ich/Wir willige(n) ein, dass der Auftraggeber im Bewerbungsbogen angegebene Daten sowie Daten in den Unterlagen, mit denen die im Bewerbungsbogen enthaltenen Informationen belegt werden, zum Zwecke dieses Vergabeverfahrens verarbeitet. Dies schließt ausdrücklich die Weitergabe dieser Daten an beauftragte Dritte (z.B. zur Auswertung der Bewerbungsbögen) ein. Der Auftraggeber verpflichtet sich und beauftragte Dritte zur Löschung dieser Daten nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist.

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir den Bewerberbogen vollständig ausgefüllt habe(n). Ich/Wir habe(n) zur Kenntnis genommen, dass die ausschreibende Stelle nicht verpflichtet ist, widersprüchliche Angaben aufzuklären bzw. auf unvollständig ausgefüllte Bestandteile des Bewerberbogens hinzuweisen.


	
3.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

	3.1 Angaben zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung




Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns zur Sicherung etwaiger Ersatzansprüche aus diesem Auftrag eine
Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung bzw. eine Projekt-/Objektversicherung 
unverzüglich vor Vertragsabschluss abzuschließen.

Die Versicherung muss mindestens folgenden Bedingungen entsprechen:
 
· Deckungssumme je Schadenfall für Personenschäden		3.000.000 €
· und Deckungssumme je Schadenfall für sonstige Schäden	5.000.000 €

Die Versicherung muss mindestens zweifach maximiert sein bei natürlichen Personen bzw. mindestens dreifach maximiert bei juristischen Personen.

Die Versicherung ist während der gesamten Vertragszeit zu unterhalten und auf Verlangen des Auftraggebers nachzuweisen.


Mindestanforderung für die Bewerbung ist die Erklärung des Versicherungsunternehmens, dass im Auftragsfall eine Versicherung über die Deckungssummen abgeschlossen wird. 
Die Erklärung des Versicherers muss dem Teilnahmeantrag beigelegt werden. 

	3.2 Angaben zum Umsatz des Unternehmens


  
Durchschnittlicher spezifischer Netto-Umsatz* des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen

	[bookmark: _Hlk152225106]Jahr
	Umsatz netto

	     
	      €

	     
	      € 

	     
	      € 

	Mittel 
	      €




* Unternehmen mit mehreren Geschäftsbereichen dürfen nicht die Gesamtumsatzahlen angeben, sondern nur die Umsatzzahlen im bewerbungsspezifischen Bereich.

	3.3 Wirtschaftliche Verknüpfung



Hiermit erkläre(n) ich/wir, dass meine/unsere Unabhängigkeit (auch als verbundenes Unternehmen) von Ausführungs- und Lieferinteressen gegeben ist, ich/wir

|_|	mit keinem anderen Unternehmen verknüpft bin/sind (z.B. in Form einer Beteiligung).

|_|	mit folgenden Unternehmen auf folgende Art wirtschaftlich verknüpft bin/sind (z.B. in Form einer Beteiligung):       

|_|	(auch als verbundenes Unternehmen) uns für folgende Aufträge bei diesem Projekt ebenfalls bewerben möchten (Beispielweise: Beratung für Dritte wie Nutzer, Planungsleistungen, Qualitätsüberwachung, Bauausführung, auch als Generalunternehmer):      


	3.4 Angaben zu vorhandenen Arbeitskräften




Angabe der durchschnittlichen Anzahl der Mitarbeiter (inkl. Geschäftsführung) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, d.h. Ingenieure/Architekten (als Einzelbewerber bzw. Summe der Bewerbergemeinschaft/Bewerber und jeweils ggf. der Nachunternehmer).

	Jahr
	Mitarbeiteranzahl 
gesamt

	     
	      

	     
	      

	     
	      

	Mittel 
	      




Mindestanforderung:
Drei (3) Mitarbeitende mit Studienabschluss der Fachrichtung Ingenieurwesen mit mindestens fünf (5) Jahren Berufserfahrung im Bereich der Qualitätskontrolle der technischen Gebäudeausrüstung aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren.













	4. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

	4.1 Unternehmensreferenzen 




	
Referenzprojekte 

Drei Referenzen für die Qualitätskontrolle der technischen Gebäudeausrüstung:
- Alle Referenzen müssen Baukosten KG 400 über 5 Mio. Euro netto aufweisen.
- Alle Referenzen müssen in den letzten 10 Jahren (01.01.2016 – 31.12.2025) durchgeführt worden sein und die Qualitätskontrolle oder Planung der technischen Gebäudeausrüstung umfassen.

Davon muss mindestens eine Referenz:
- eine Sanierung im Bestand abbilden
- für einen öffentlichen Auftraggeber durchgeführt worden sein.
- Die Qualitätskontrollen der HLS (KG410-430,470) umfassen
- Die Qualitätskontrolle der ELT (440-460) umfassen.

Diese Mindestkriterien können in einer oder in unterschiedlichen Referenzen abgebildet werden.

Die Referenzen müssen zur Erfüllung der Mindestanforderung für die Eignung wertungsfähig sein. 
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	[bookmark: _Hlk154038852]Projektbezeichnung des AG:
Ort des Projekts:
	       
     

	Bezeichnung / Adresse / 
Name des AG:
	     
     
     

	Kontaktdaten des AG/Ansprechpartner:
	Ansprechpartner:       
Telefonnummer:      
E-Mail:      

	Auftragnehmer immer angeben – auch bei Einzelbietern - (bei Bewerbergemeinschaften oder
Eignungsleihe das Unternehmen, welches die Leistung erbracht hat):
	
|_| Bewerber als alleiniger Auftragnehmer
|_| Bewerber als Mitglied einer ARGE
|_| Bewerber als Nachunternehmer

	Beschreibung der Leistung - sowie bei ARGE oder Nachunternehmer den Teil der erbrachten Leistungen - angeben:
     




	Zeitraum der Leistungserbringung (Tag/Monat/Jahr)
	     .     .      bis      .     .     

	Erbrachte Leistung für HLS (KG410-430, 470)
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 HLS
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 HLS
|_| Sonstiges

	Erbrachte Leistung für ELT (KG440-460) 
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 ELT
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 ELT
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Denkmalgeschütztes Gebäude (EU Standard)
|_| Sonstiger Bestand
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Lehrgebäude / Hörsaalgebäude / 
     Universitätsgebäude
|_| Sonstige Versammlungsstätte
|_| Sonstige



	4.1.2 Unternehmensreferenz 2




	Projektbezeichnung des AG:
Ort des Projekts:
	       
     

	Bezeichnung / Adresse / 
Name des AG:
	     
     
     

	Kontaktdaten des AG/Ansprechpartner:
	Ansprechpartner:       
Telefonnummer:      
E-Mail:      

	Auftragnehmer immer angeben – auch bei Einzelbietern - (bei Bewerbergemeinschaften oder
Eignungsleihe das Unternehmen, welches die Leistung erbracht hat):
	
|_| Bewerber als alleiniger Auftragnehmer
|_| Bewerber als Mitglied einer ARGE
|_| Bewerber als Nachunternehmer

	Beschreibung der Leistung - sowie bei ARGE oder Nachunternehmer den Teil der erbrachten Leistungen - angeben:
     




	Zeitraum der Leistungserbringung (Tag/Monat/Jahr)
	     .     .      bis      .     .     

	Erbrachte Leistung für HLS (KG410-430, 470)
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 HLS
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 HLS
|_| Sonstiges

	Erbrachte Leistung für ELT (KG440-460) 
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 ELT
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 ELT
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Denkmalgeschütztes Gebäude (EU Standard)
|_| Sonstiger Bestand
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Lehrgebäude / Hörsaalgebäude / 
     Universitätsgebäude
|_| Sonstige Versammlungsstätte
|_| Sonstige



	4.1.3 Unternehmensreferenz 3




	Projektbezeichnung des AG:
Ort des Projekts:
	       
     

	Bezeichnung / Adresse / 
Name des AG:
	     
     
     

	Kontaktdaten des AG/Ansprechpartner:
	Ansprechpartner:       
Telefonnummer:      
E-Mail:      

	Auftragnehmer immer angeben – auch bei Einzelbietern - (bei Bewerbergemeinschaften oder
Eignungsleihe das Unternehmen, welches die Leistung erbracht hat):
	
|_| Bewerber als alleiniger Auftragnehmer
|_| Bewerber als Mitglied einer ARGE
|_| Bewerber als Nachunternehmer

	Beschreibung der Leistung - sowie bei ARGE oder Nachunternehmer den Teil der erbrachten Leistungen - angeben:
     




	Zeitraum der Leistungserbringung (Tag/Monat/Jahr)
	     .     .      bis      .     .     

	Erbrachte Leistung für HLS (KG410-430, 470)
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 HLS
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 HLS
|_| Sonstiges

	Erbrachte Leistung für ELT (KG440-460) 
	|_| Qualitätskontrolle der LPH5-8 ELT
|_| Qualitätskontrolle der LPH3 oder LPH5 ELT
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Denkmalgeschütztes Gebäude (EU Standard)
|_| Sonstiger Bestand
|_| Sonstige

	Baumaßnahme
	|_| Lehrgebäude / Hörsaalgebäude / 
     Universitätsgebäude
|_| Sonstige Versammlungsstätte
|_| Sonstige



	4.2 Eigenerklärung zur technischen Ausstattung



Die hier aufgeführten Anforderungen werden im Auftragsfall benötigt. Der Bewerber erklärt, dass er die folgenden Anforderungen erfüllt:   

a) In dem ausgeschriebenen Projekt wird ein internetbasierter Projektraum als elektronisches Bauprojekt- und Dokumentenmanagementsystem in Form einer Cloud-Anwendung eingesetzt. 


[bookmark: _Hlk131419761]Die vorgenannten Standards sind abrufbar unter www.blb.nrw.de/standards.
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